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Nun sieben Parteien im Kreistag

RheinPfalzKreis. Im RheinPfalz
Kreis werden sich in der kommen
den Legislaturperiode sieben Par
teien die fünfzig Sitze im Kreistag
teilen.AlleParteien,diesichfürden
Kreistag beworben haben, sind in

Eine Koalition zwischen CDU und SPD
ist weiter möglich

das Gremium eingezogen.Auf Sei
te drei erfahren Sie, welche Perso
nen jeweils gewählt worden sind.
Stärkste Fraktion bleibt die CDU mit
30,6 Prozent der Wählerstimmen. Da
hinter folgt die SPD auf dem zweiten

Platz mit 21,4 Prozent. Die Liste von
Bündnis 90/Die Grünen konnte 18,2
Prozent der Stimmen erreichen, ge
folgtvonAfDmit11,5Prozent,dieFWG
mit 8,5 Prozent, die FDP mit 6,8 Pro
zent und Die Linken mit 2,9 Prozent.

Hierbei handelt es sich derzeit noch
um vorläufige Zahlen. Eine offizielle
Feststellung des Ergebnisses trifft der
Kreiswahlausschuss in der ersten Ju
niwoche.Auch das Ergebnis aus dem
Kreisgebiet zur Wahl des Europäi
schen Parlamentes wird dann offiziell
festgestellt.
Die Verteilung der Sitze erfolgte lan
desweit wieder nach der Berechnung
nach SainteLague/Schepers (Divi
sorverfahren mit Standardrundun
gen), an dem alle zugelassenen
Wahlvorschläge teilnehmen. Um den
Sitzverteilungsdivisor zu ermitteln,
wird zunächst die Gesamtzahl aller
gültigen Stimmen der an der Sitzver
teilung teilnehmenden Wahlvorschlä
ge durch die Zahl der insgesamt zu
vergebendenSitzedividiert.Anschlie
ßend wird die Zahl der Stimmen, die
eine Partei/Wählergruppe jeweils er
halten hat, durch den Divisor geteilt.
Die Anzahl der Sitze ergibt sich dann
ausdenganzenZahlen (Zahlvordem
Komma) sowie nach den entspre
chenden Zahlenbruchteilen (Zahl
nach dem Komma). Wird die Anzahl
der zu vergebenden Sitze bei diesem
Rechenschritt über oder unterschrit
ten, ist eine Neuberechnung des Zu
teilungsdivisors erforderlich.
In der kommenden Wahlperiode wird
sichderKreistagausCDUalsstärkste
Partei mit insgesamt 16 Sitzen, die
SPD 11, die Grünen 9, die AfD 6, die
FWG 4, die FDP 3 Plätze und die Lin
ke mit einem Platz zusammensetzen.
Aus dieser Sitzverteilung könnte sich
eine Koalition der CDU und der SPD
ergeben. |rpk

am 26. Mai haben Sie die Ver
treterinnen und Vertreter für
das Europäische Parlament,
den Bezirkstag Pfalz und für
die Orts, Verbandsgemeinde
räte, des Stadtrates und den
Kreistag für die kommenden
fünf Jahren gewählt. Bei dem
Ergebnis der Wahlen zeigte
sich die gleiche Tendenz wie
auf Bundes und Landesebe
ne: die großen Parteien haben
an Stimmen verloren und die
bisher kleinen Parteien sind
stärker geworden.
Diese geänderten politischen
Konstellationenstellenunsalle
vor neue Herausforderungen,
denen ichmichalsLandratund
Vorsitzender des Kreistages
gerne stellen werde. Wir leben
in einer Demokratie und es ist
unser Auftrag, den Willen der
Bevölkerunganzunehmenund
umzusetzen. Ich sehe daher
mit Zuversicht in die kommen
den fünf Jahre der Legislatur
periode, die eine „bunte“ Viel
falt in die Räte bringen wird.
Weiterhin wünsche ich mir,
dass wir gemeinsam an einem
Strang ziehen und Entschei
dungenzumWohledesVolkes
treffen werden. Das Vertrauen
der Wählerinnen und Wähler
zu bestätigen und zu gewin
nen, liegt mir sehr am Herzen.
Auf diesem Wege möchte ich
mich auch bei allen Wahlhelfe
rinnen und helfern ganz herz
lich bedanken, die mit viel En
gagementzumGelingeneines
reibungslosen Ablaufes beige
tragen haben.
Ihr Landrat
Clemens Körner

Liebe Leserinnen
und Leser,
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VielArbeit hinter den Kulissen

RheinPfalzKreis. Torsten
Zimmer von der Kreisverwal
tung ist zurzeit nicht zu benei
den. Bei dem stellvertretenden
Leiter der Abteilung Recht,
Ordnung und Verkehr läuft nun
schonseitWochendasTelefon
heiß und das EMailPostfach
über. Torsten Zimmer ist Leiter
des Wahlbüros des Rhein
PfalzKreisesunddasbedeutet
ein extrem hohes Arbeitsauf
kommen während der Wahl
zeit. Der Kreiskurier sprach mit
Zimmer über Vor und Nachbe
reitung der Wahlen.

Herr Zimmer, Sie sind ja noch
nicht lange inderAbteilungRecht,
Ordnung und Verkehr. Sind das
Ihre ersten Wahlen, die Sie vor
und nachbereiten?

Seitca.2005war ichbei fast jeder
Wahl Wahlhelfer  überwiegend
als Wahlvorsteher  bei meiner
früheren Dienststelle, der Stadt
verwaltung Ludwigshafen. Das
Prozedere im Hintergrund war
mir aber nur teilweise bekannt.
NachmeinemWechselzurKreis
verwaltung imApril 2018 habe ich
mich neben meiner eigentlichen
TätigkeitaufdieseArbeitvorberei
tet. Ich konnte mich anhand der
Unterlagen meines Vorgängers,
meinerVorkenntnissesowieFort
bildungen und Lesen von Kom
mentierungenzumWahlrechtgut
vorbereiten.

Ein kurzer Einblick in denArbeitsbereich
„Leiter des Wahlbüros“

Seit wann sind die Wahlen vom
26. Mai 2019 in Vorbereitung?

Ende2018begannfürmichdiein
tensive thematische Vorberei
tung.Anfang 2019 ging es los mit
verschiedenen Bekanntmachun
gen. Bei den Kreisgemeinden er
folgten Bedarfsabfragen für ver
schiedeneFormulare,Anzahlder
benötigten Stimmzettel, Brief
wahlumschlägen und Stimmzet
telumschlägen.

Ende Januar bisAnfangApril gin
gen die Wahlvorschläge zum
Kreistag bei mir ein. Nach Prü
fung wurden sie dem Kreiswah
lausschluss vorgelegt. Anhand
der beschlossenen Wahlvor
schläge wurden dann die Stimm
zettel zurKreistagswahlvorberei
tet und gedruckt.

An die Kreisgemeinden wurden
von uns rund 120.000 Stimmzet
tel pro Wahl verteilt. Auch die
Kreistagsstimmzettelwurdenvon
uns ausgeschrieben und beauf
tragt. Weiterhin wurden bei uns
ca. 240.000 Stimmzettel (Euro
pa und Bezirkstagswahl), ca.
400.000 Umschläge (Stimmzet
telumschläge, Wahlbriefumsch
läge, Versandumschläge… teil
weise auch für evtl. Stichwahlen)
sortiert und mehrere Tausend
Merkblätter verteilt.

Nach der Wahl fällt noch die Sitz

verteilung bei der Kreistagswahl
und die Vorbereitungen für den
Kreiswahlausschuss zur endgül
tigen Feststellung des Ergebnis
ses zur Kreistagswahl an. Die ge
wählten Personen müssen infor
miert werden. Außerdem steht
noch die Prüfung der Nieder
schriften sowie die Weiterleitung
verschiedenerUnterlagenanden
Landeswahlleiter an.

WiewerdendieZahlen fürdiebe
nötigten Stimmzettel im Vorfeld
ermittelt?

Über das Einwohnermeldesys
tem kann die Zahl der Wahlbe
rechtigten ermittelt werden.
Grundsätzlich muss für jeden
Wahlberechtigten ein Stimmzet
tel verfügbar sein, auch wenn die
Wahlbeteiligung meist geringer
ist. Es wäre eine Katastrophe,
wenn Sie wählen wollen und dies
nicht tun können, weil leider die
Stimmzettel schon „leer“ sind.

Wie ist die Zusammenarbeit mit
den Verbands, Ortsgemeinden
und der Stadt Schifferstadt?

Die Zusammenarbeit ist ausge
zeichnet. In manchen Gemein
dengibtesWahlleitermit langjäh
riger Erfahrung. Die Vernetzung
untereinander ist ausgeprägt und
sehr hilfreich.

Die Kreisbürgerinnen und –bür

ger hatten am Wahlsonntag in
manchen Orten bis zu 7 Wahlzet
telvorsich liegen.Wie istdenndie
Resonanz der Bevölkerung aus
den Ortschaften?

Erster Ansprechpartner bei Wah
len ist für die Bürger immer die je
weilige Gemeindeverwaltung.
Bei mir kommen dann eher die
Beschwerdefälle an. Meist ging
es dabei aber mehr um die Zuläs
sigkeit verschiedener Wahlwer
bemaßnahmen. Grundgesetz,
Parteiengesetz, Wahlrecht und
Rechtsprechung geben dafür
aber einen sehr breiten Rahmen
vor, was die Handlungsmöglich
keiten der Verwaltung stark ein
schränkt.
Auffällig ist, dass der Anteil der
Briefwählerstetigzunimmt.Gera
de bei Kommunalwahlen ist der
Anteil an Briefwählern meist hö
her, weil so viele Wahlen gleich
zeitig sind und gerade die Rats
wahlen auch sehr umfangreich
sind.

Auch der Kreistag wurde ge
wählt…eigentlich das Gremium,
das bei der Organisation der

Wahlen mehr in Ihre Zuständig
keit fällt.WassinddenndieAufga
ben des Kreistages?

Der Kreistag ist die Vertretung
der Bürger des Landkreises und
ist dessen Hauptorgan. Er legt
die Grundsätze für die Verwal
tung des Landkreises fest und
beschließt über alle Selbstver
waltungsangelegenheiten des
Kreises, soweit er die Entschei
dung nicht einem Ausschuss
übertragen hat oder der Landrat
kraft Gesetzes zuständig ist. Der
Kreistag entscheidet somit bei
spielsweise über Angelegenhei
ten der Abfallwirtschaft, Gebäu
de und Ausstattung der weiter
führenden Schulen, Kreisbäder
sowieeinigerSportstätten,Kreis
musik und volkshochschule,
Kreisstraßen und überörtliche
Radwege, des Jugendamtes
und Gesundheits und Veterinär
amtes.
Einfach ausgedrückt ist der
Kreistag das Gremium, das sich
um alle Themen und Fragen im
RheinPfalzKreisbzw.diesich in
der Zuständigkeit der Kreisver
waltung befindet, kümmert. |rpk

Schulbuchausleihe

Entsprechend der Änderung desAblaufs der Schulbuchrückgabe
im vergangenen Schuljahr,

möchten wir Sie über denAblauf der Rückgabe zum
Schuljahresende 2018/2019 informieren.

Neben den regulären Rückgabeterminen an den einzelnen
Schulen wird der RheinPfalzKreis auch in diesem Jahr einen
zentralen Zusatztermin für die Bücherrückgabe ermöglichen.

DieserTermin ist
am Freitag, 28. Juni 2019, von 13 bis 16 Uhr

im Gymnasium im PaulvonDenisSchulzentrum,
Neustückweg, 67105 Schifferstadt.

Die Rücknahme findet im Container vor dem Gymnasium statt.
Eine Rückgabe beim Schulträger (Kreisverwaltung RheinPfalz

Kreis) oder in den Sekretariaten ist nicht möglich.

Für alle Bücher, die auch bei dem Zusatztermin nicht
zurückgegeben werden, ist Schadensersatz zu zahlen.

Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ihr Schulträger RheinPfalzKreis

! Wichtige Änderung zumAblauf der
Bücherrückgabe an den weiterführenden

Schulen im RheinPfalzKreis vor den
Sommerferien !

Torsten Zimmer bei der Vorstellung der vorläufigen Wahlergebnisse
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Gewählte Bürgermeisterinnen und Bürgermeister

RheinPfalzKreis. Zwei haupt
amtliche Bürgermeister und
alle ehrenamtlichen Ortsbür
germeister/innen im Rhein
PfalzKreiskonntenam26.Mai
2019 bei der Kommunalwahl
gewähltwerden.

Ein eindeutiges Ergebnis gab es
inderStadtSchifferstadt.Diebis
herige hauptamtliche Bürger
meisterin IlonaVolk (DieGrünen)
konnte sich gleich in der ersten
Rundemitüber51Prozentgegen
ihre Mitbewerber Patrick Poss

In manchen Orten Stichwahl am 16. Juni 2019
(CDU), Jürgen Obermann (SPD)
und Jürgen Bereswill durchset
zen.

Einige ehrenamtliche Ortsbür
germeisterinnenundOrtsbürger
meister wurden in ihrem Amt be
stätigt und wiedergewählt: Mi
chael Walther (SPD) in Großnie
desheim, Harald Löffler (CDU) in
Harthausen, Holger Korn (SPD)
inHeßheim,FrankKlingel(FWG)
in Heuchelheim, Ewald Merkel
(FWG) in Kleinniedesheim, Her
bert Knoll (SPD) in Lambsheim,

Werner Baumann (CDU) in Max
dorf und Ralf Marohn (FDP) in
Neuhofen.

Neu in der Runde sind Volker
Mansky in Altrip (parteilos), Ken
Stutzmann (SPD) in Beinders
heim, Rainer Reiß (CDU) in Bir
kenheide, Manuela Winkelmann
(CDU) in DannstadtSchauer
nheim,JürgenHook(SPD)inDu
denhofen, Silke Schmitt (SPD) in
Hanhofen,WalterSchmitt (FWG)
in HochdorfAssenheim und
ClaudiaKlein (CDU) inWaldsee.

Eine Entscheidung um den
hauptamtlichen Bürgermeister
posten der Verbandsgemeinde
RheinauenwirderstbeiderStich
wahl am 16. Juni 2019 fallen.
Dort treten Stefan Bentz (CDU)
und Patrick Fassott (SPD) ge
geneinander an. Auch in vier
Ortsgemeinden dürfen die Wäh
lerinnen und Wähler nochmals
ihre Stimme für die Wahl des eh
renamtlichen Bürgermeisters
oder Bürgermeisterin abgeben.
Eine Stichwahl um die Ortsfüh
rung gibt es in den Ortsgemein

den
• Otterstadt zwischenBernd

Zimmermann (CDU)und
BiancaStaßen (SPD),

• RödersheimGronau
zwischenThomasAngel
(FWG)undMathiasBurk
(CDU),

• Fußgönheimzwischen
JochenSchubert (FWG)und
SusanneWeilerKautz (SPD)
sowie

• Römerbergzwischen
MatthiasHoffmann(DieGrünen)
undMathiasMüller (CDU). |rpk

So haben Sie am 26. Mai 2019 entschieden:
Die Kreistagsmitglieder 20192024



Landräte und Bürgermeister überschreiten Grenzen –

RheinPfalzKreis.Dietraditio
nelle Landratswanderung im
Frühjahr wurde auch diesmal
zu einer Wanderung der be
sonderen Art: Landrat Cle
mens Körner vom Rhein
PfalzKreis wanderte am 18.
Mai 2019 mit vier weiteren

Wanderung unter dem Motto „Darum Europa!“
LandrätenundeinerLandrätin
sowie zwei Oberbürgermeis
tern durch das schöne Elsass
 von Weißenburg in Frank
reich über die Grenze nach St.
Germanshof/Bobenthal in der
Südwestpfalz. Begleitet wur
de die Delegation von rund

250 wandernden Bürgerinnen
undBürgern.

Dr.FritzBrechtel (LandkreisGer
mersheim), Dietmar Seefeld
(Landkreis Südliche Weinstra
ße),Dr.SusanneGanster (Land
kreisSüdwestpfalz),HansUlrich

Ihlenfeld, (Landkreis Bad Dürk
heim), Ralf Leßmeister (Land
kreis Kaiserslautern) sowie die
Oberbürgermeister Thomas
Hirsch (Stadt Landau) und Marc
Weigel (Stadt Neustadt an der
Weinstraße), setzten gemein
sam mit Clemens Körner mit ih
rer Wanderung ein Zeichen für
Europa.
Nachdem die Wanderfreundin
nenund–freundeausden jewei
ligen Gebietskörperschaften in
Weißenburg ankamen, führte
die gut einstündige Wanderung
entlang der Lauter über Weiler
durch eine idyllische Landschaft
über die Grenze Frankreichs
nach Bobenthal im Landkreis
Südwestpfalz. Am Europadenk
malSt.Germanshofversammel
tensichdieKreisundStadtober
häupter unter den wehenden
Fahnen von Deutschland,
Frankreich und Europa und be
tonten,dasssieinderMissionfür
Europa unterwegs seien. Dr. Su
sanne Ganster als örtliche Land
rätin führte in Ihrer Ansprache
aus, dass Europa gleichzuset
zen ist mit Frieden. Um stark zu
sein, muss Europa zusammen
halten und gemeinsame Wege
bestreiten.

Landrat Clemens Körner als In
itiator der Wanderung erläuterte
den Anwesenden den Ursprung
der Landratswanderungen, die
bisherimRheinPfalzKreisstatt
gefunden haben und im letzten
Frühjahr erstmalig grenzüber
schreitend mit seinen Kollegen
der Landkreise Germersheim
und Südliche Weinstraße erwei
tert wurde. Von dieser Idee und
den nahenden Europawahlen
zeigten sich auch die anderen
Oberhäupter der genannten
Kommunen begeistert, so dass
dieses Frühjahr die Wanderung
eingrößeresAusmaßangenom
menhatte.

„Am 06.August 1950 haben sich
hunderte Studenten aus neun
verschiedenen Staaten friedlich
zusammengefunden, um für ein
vereintes Europa in Frieden und
Freiheit zu plädieren. Ich freue
mich, dass wir gemeinsam an
diesem Denkmal für das gleiche
Streben nach Frieden und Frei
heit stehen, das in der heutigen
Zeit immer noch gilt und gelebt
werdensoll.“
Der Vorsitzende der Aktionsge
meinschaft Bobenthal  St. Ger
manshof, Wolfgang Bambey zi
tierte aus der Resolution, die vor
fast 70 Jahren von den Studie
renden verlesen wurde. Dem
nach forderten sie ein Europäi
sches Parlament, eine europäi
sche Verfassung und einen Eu
ropäischen Pass – „Zitate, die
heuteaktuellersind,dennje“,be
tonteBambey.
ImBiergartendesSt.Germansh
ofeskonntesichdieWandertrup
pe bei strahlendem Sonnen
schein bei einem Imbiss stärken
unddieerstenEindrückedesTa
geswirkenlassen.Anschließend
fuhr die Wandergesellschaft mit
den Bussen nach Niederbronn
Les Bains, um an den Feierlich
keiten zur Eröffnung der dortigen
frisch sanierten Jugendbegeg
nungsstätte teilhaben zu kön
nen. Landrat Clemens Körner
bot in seiner Funktion als Be
zirksvorsitzender des Volksbun
des Deutscher Kriegsgräberfür
sorgee.V.RheinhessenPfalzei
ne Besichtigung der dortigen
Kriegsgräberstätte an. Am Grab
zweier unbekannter deutscher
Soldaten legten die Kreis und
Stadtoberhäupter symbolisch
gemeinsam Rosen zum Geden
kennieder.
Gegen 16 Uhr wurde die Heim
reise per Bus in die jeweiligen
Landkreise oder Städte angetre
ten. Die musikalische Rückreise
indenRheinPfalzKreiserfreute
die Teilnehmenden der Wande
rungsehr,sodassdergelungene
Tag einen krönenden Abschluss
erhielt.
Landrat Clemens Körner dankt
auchaufdiesemWegedenOrga
nisatoren und allen Mitwandern
den für die Impressionen bei der
diesjährigen Grenzwanderung.
„DieheutigeWanderungüberdie
Grenze Frankreichs war etwas
ganz Besonderes! Danke an die
Organisatoren, für ihr Engage
ment und die Vorbereitung der
schönen Wanderung. Weiteren
Dank an meine Landratskollegen
und –kollegin und die beiden
Oberbürgermeister,diemitmir im
Zeichen für Europa über unsere
Grenzengegangensind!“ |rpk
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Rosenniederlegung am Grab zweier unbekannter deutscher Soldaten

Begrüßung am Europadenkmal St. Germanshof in Bobenthal, das 2007 eingeweiht wurde
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Umtauschaktion in den Jahren 2021 bis 2033

RheinPfalzKreis. Seit dem 18. März 2019 ist es offizi
ell: die EU schreibt dasAblaufdatum für Führerschei
nevor.Dasbedeutet,dassrund43MillionenDeutsche
ihren Führerschein umtauschen müssen – gestaffelt
nach dem Jahr der Ausstellung bzw. nach dem Ge
burtsjahr. Die Umtauschfristen sind jedoch sehr
großzügig. Demnach müssen bis zum 19. Januar
2033 alle vor dem 19. Januar 2013 ausgestellten Füh
rerscheineumgetauschtwerden.Diezueinemspäte
ren Zeitpunkt ausgestellten Führerscheine sind da
von nicht betroffen.
Der Andrang zum Umtausch der Führerscheine wird
enormhochseinundumdeneinhergehendenArbeitsauf
wand bewerkstelligen zu können, wurden im Rahmen ei
nes bundeseinheitlichen Stufenplans Fristen für den Um
tausch festgelegt. Dabei differenziert der Stufenplan nach
dem Geburts bzw. Ausstellungsjahr. Die neuen Führer
scheine sind dann nur noch 15 Jahre lang gültig. Dies gilt
jedoch nur für das Dokument – die Fahrerlaubnis an sich
verfällt nicht.

Der neue EUFührerschein

Führerscheininhabermüssensomitnichtschnellhandeln.
Der früheste Umtauschtermin ist im Jahr 2021 und betrifft
vor allem ältere Fahrerinnen und Fahrer. Im „ersten
Schwung“ sind Besitzer von Führerscheinen dran, die bis

Betrifft vor dem 19. Januar 2013
ausgestellte Führerscheine

31. Dezember 1998 ausgestellt wurden. Hierbei handelt
essichumdiealtengrauenFührerscheinesowiedierosa
farbenen Dokumente. Die Zeiträume für den Umtausch
hängen hier vom Geburtsjahr des Fahrers ab. So können
sich Führerscheininhaber, die vor 1953 geboren wurden,
bis 2033 Zeit lassen.

Für Führerscheine, die bis einschließlich 31. Dezem
ber 1998 ausgestellt worden sind gilt:

Graue und rosa Führerscheine: Umtausch nach Geburts
jahr der Inhaber

DiezweiteUmtauschgruppebetrifft diejenigen,diebereits
einen Kartenführerschein besitzen. Hier bestimmt nicht
das Geburtsjahr die Umtauschreihenfolge, sondern das
Ausstellungsjahr auf der Führerscheinkarte.

FürFührerscheine,dieab01.Januar1999ausgestellt
worden sind gilt:

Kartenführerscheine bis 18.01.2013: Umtausch je nach
Ausstellungsjahr

Für den Umtausch des Führerscheins ist ein Antrag zu
stellen. Der Antrag kann für Bürgerinnen und Bürger aus
dem RheinPfalzKreis bei der Kreisverwaltung Rhein
PfalzKreis sowie bei den Gemeinde und Verbandsge
meindeverwaltungen gestellt werden. Sofern die Fahrer
laubnis nicht von einer Führerscheinstelle des Kreises
ausgestellt wurde, ist eventuell zusätzlich eine Karteikar
tenabschrift der ausstellenden Behörde notwendig. Für
dieAntragstellung sind folgende Unterlagen erforderlich:
• AusgefüllterAntrag
• Gültiger Personalausweis/Reisepass
• Biometrisches Bild
• aktueller Führerschein
DesWeiterenfällt fürdenUmtauschdesFührerscheinsei
neGebühr inHöhevon24,00€an.Weitere Informationen
ab 20. Juli unter www.rheinpfalzkreis.de . |rpk
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BreitbandInfrastruktur
MinisterLewentzüberreichtendgültigenBescheidüber5,2Mio.Euro

RheinPfalzKreis. Innenmi
nister Roger Lewentz hat dem
Landrat des RheinPfalzKrei
ses, Clemens Körner, den
endgültigen BreitbandFör
derbescheiddesLandesüber
rund 5,2 Millionen Euro über
reicht. Der RheinPfalzKreis
ist damit der erste rheinland
pfälzische Landkreis, der mit
GigabitGeschwindigkeiten
ausgestattetwird.
„Im Rahmen der Maßnahme
sind167KilometerTiefbauarbei
ten vorgesehen. 308 Kilometer

Glasfaser und 231 Kilometer
Leerrohre sollen neu verlegt
werden“, sagte Innenminister
Lewentz. Unterversorgte Haus
halte und Unternehmen sollen
nach Abschluss der Maßnah
menmitFTTB(FibretotheBuil
ding) versorgt sein. Darüber hin
aus sollen 18 Schulen Glasfase
ranschlüsseerhalten.
„Über 11.500 Kilometer an Glas
faserkabelnwerden indenBreit
bandProjekten im Land derzeit
insgesamt verlegt“, so Lewentz.
Das mache die großenAnstren

gungenhierimLanddeutlich,die
auch topografisch schwieriger
auszubauende Gegenden ver
sorgten, indenenkeinprivatwirt
schaftlicherAusbaustattfinde.
Einige Landkreise wie der
RheinPfalzKreis, der bereits im
März den vorläufigen Förderbe
scheid erhalten hatte, machen
sich direkt auf in den Gigabit
Ausbau. Dabei realisieren die
Landkreise die Lösungen, bei
denen Glasfaser bis ins Gebäu
de gelegt wird und so Bandbrei
ten im GigabitBereich ermög

licht werden, in unterschiedli
chemUmfang.NeunLandkreise
setzen den GigabitAusbau für
das gesamte Ausbaugebiet um,
einLandkreisüberwiegend.Ver
fügten vor Start des Förderpro
gramms im Sommer 2015 nur
16 Ortsgemeinden in den 24
LandkreisProjekten über einen
solchen FTTBAnschluss (Fiber
to the Building), werden es nach
Abschluss der laufenden Pro
jektemindestensüber800sein.
Mit Erhalt des Zuwendungsbe
scheides des Bundes und des

Landes, kann die Kreisverwal
tung RheinPfalzKreis nun
mehr die ersten konkreten
Schritte zur Umsetzung des am
bitionierten Projektes in die We
geleiten.EinersterBausteinwar
dieVorstellungdesmitdemAus
bau beauftragten Unterneh
mens, der Inexio Informations
technologie und Telekommuni
kation GmbH, im Kreise der
hauptamtlichen Bürgermeister
am 16. Mai 2019 in der Kreisver
waltung inLudwigshafen.
Hier wurden erste Kontakte ge
knüpft,dieeingesetztenTechno
logienerläutertsowiedieVorteile
und Chancen für die vom Aus
bau betroffenen Gebiete aufge
zeigt. Gemeinsam stellte man
fest,dassdergeförderteAusbau
imKreiswertvolle Impulsefürdie
Region liefern kann und insbe
sondere den Bürgerinnen und
Bürgern Zugang zu breitbandi
gen Internetdienstleistungen
bieten wird, die in den Netzpla
nungen der etablierten Anbieter
bisher nicht berücksichtigt wur
den. |rpk

Innenminister Roger Lewentz überreicht Landrat Clemens Kör
ner den Förderbescheid (Text und Bild: MdL RLP)

Die Firma Inexio GmbH stellt Landrat Clemens Körner und den
Bürgermeistern das Projekt vor.
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Ehrung Sportler/in des Jahres 2018

Schifferstadt.Beiderdiesjähri
gen Kreissportschau am 29.
März 2019 in der WilfriedDiet
richHalleinSchifferstadt,wur
de neben den sportlichen und
akrobatischen Aufführungen
wieder die Sportlerin bzw. der
Sportler des Vorjahres geehrt.
Neben zwei weiteren Nominie
rungen haben Lena und Lisa

Lena und Lisa Bringsken sind
die glücklichen Gewinnerinnen

BringskendenTitelgewonnen.

Die beiden BringskenSchwes
tern aus RödersheimGronau,
die für den RCV BöhlIggelheim
starten, haben neben vielen an
deren Titeln den ersten Platz bei
der Weltmeisterschaft im Zweier
Kunstradfahren der Frauen im
letztenJahrgewonnen.Lenaund

Lisa freuten sich über die Ehrung
desAbends,würdigtenaberauch
die Leistungen der anderen no
miniertenSportler.
In der engen Auswahl standen
noch Erik Heydrich (TG04 Lim
burgerhof), der den ersten Platz
bei der Junioren Europameister
schaft der Gehörlosen in der
Leichtathletik SportartKugelsto

ßen und Diskuswurf – erkämpfte
und Samantha Borutta aus Mut
terstadt (TSG Mutterstadt), die
den ersten Platz bei der Deut
schen Meisterschaft U20 im
Hammerwerfen gewann und bei
derWeltmeisterschaft inFinnland
teilnahm.
Landrat Clemens Körner über
reichte den Siegerinnen den ver
dienten Pokal.Auch Olaf Maurus
von der Sportstiftung der Spar
kasse Vorderpfalz gratulierte den
Sportlerinnen des Jahres 2018
miteinerSonderprämie.

Herzlichen Glückwunsch allen
Nominierten und natürlich den
SportlerinnendesJahres2018!
Die rund 500 Gäste kamen bei
der Kreissportschau wieder auf
Ihre Kosten! Viele Vereine und
Gruppen zeigten sportliche
Höchstleistungen bei ihren Auf
tritten und unterhielten die Gäste
mit einer kurzweiligen und span
nenden Sportschau. Im An
schluss der Veranstaltung fand
fürdieSportlerinnen,Sportlerund
Ehrengäste wieder eine After
SchauFeier statt. |rpk
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Neue Fischereiberaterin:

RheinPfalzKreis. Anja
Rausch aus Speyer wurde zum
01. März 2019 zur neuen Fi
schereiberaterin bestellt und
löst ihren langjährigen Vorgän
ger,WolfgangKroth,ab.

Als Stellvertreter von Anja
Rausch wurde Josef Fouquet be
stellt. Er wird weiterhin, wie be
reits in der Vergangenheit, als
Beisitzer im Prüfungsausschuss
zurFischerprüfung tätigsein.
Zur stellvertretenden Beisitzerin

Anja Rausch folgt auf Wolfgang Kroth

wurdeStefanieHansbestellt.

Was sind die Aufgaben einer/s
Fischereiberaters?
Der oder die Fischereieiberater/in
hat gemäß § 61 Abs. 1 des Lan
desfischereigesetzes (LFischG)
eine Beratungsfunktion gegen
überderUnterenFischereibehör
de und ist in wichtigen Angele
genheiten zu hören, die die Fi
schereibetreffen.Darüberhinaus
soll er oder sie über Fischereiver
waltungsangelegenheitenseines

Tätigkeitsbereiches unterrichtet
werden. Diese Beratungsfunkti
oneineehrenamtlicheTätigkeit.
Die Anhörungs und Äußerungs
pflicht besteht beispielsweise bei
Schließung von offenen Gewäs
sern,HegeundAussetzenvonFi
schen zur Erhaltung eines ange
messenen Fischbestandes,
Überprüfung von Pachtverträgen
(Festsetzung der Höchstzahl der
Fischereierlaubnisverträge und
BeschränkungderFangerlaubnis
auf bestimmte Fischarten, Fang
mengen oder Fangmittel) oder
RegelungdesBetretungsrechts.
Weiterhin übernimmt ein/e Fi
schereiberater/in den Vorsitz des
Prüfungsausschusses und ist für
dieDauervon5Jahrenberufen.

Anja Rausch weist mit der Unte
ren Fischereibehörde auf die
nächsten Termine der Fischer
prüfungen hin, die am 07. Juni
und 06. Dezember 2019 stattfin
den werden. Weitere Informatio
nenunter
www.rheinpfalzkreis.de. |rpk

Landrat Clemens Körner mit der Sportkreisvorsitzenden Margitta Möller, Erik Heydrich, Samantha
Borutta, Lisa und Lena Bringsken und Olaf Maurus, Sparkasse Vorderpfalz

Landrat Clemens Körner bestellt Anja Rausch zur neuen Fischerei-
beraterin des Rhein-Pfalz-Kreises, die damit Wolfgang Kroth ablöst.



Für eine gemeinsame Zukunft:

Schifferstadt. Seit 2015 hat der
RheinPfalzKreis eine aktive
und konstruktive Klimapart
nerschaft mit der Gemeinde La
Fortuna in Costa Rica. Die Part
nerschaft wird vom Bundesmi
nisterium für wirtschaftliche
Entwicklung und Zusammen
arbeit (BMZ) finanziell und
fachlich unterstützt und ist ein
Baustein in den Bemühungen
um Klimaschutz und Energie

Schüleraustausch im Zuge der
Klimapartnerschaft mit La Fortuna in Costa Rica

effizienz des RheinPfalzKrei
ses.

Ziel dieser Klimapartnerschaft ist
es, konkreteProjekteaufkommu
naler Ebene im Bereich des Kli
maschutzes und der Klimawan
delAnpassung umzusetzen. Es
wurden bereits konkrete Projekte,
wie der Bau eines Wertstoffhofes
inLaFortunadurchgeführt.Dane
ben ist der Schüleraustausch der

Realschule plus in Schifferstadt
mit dem Colegio in La Fortuna ei
ne weitere wichtige Säule dieser
Klimapartnerschaft.

Klimabildung und Umweltbil
dung in Schulen

DerersteSchüleraustauschdeut
scherSchüler fandbereits imApril
2018 statt, der Besuch im April
2019 war der Gegenbesuch der
Schüler aus Costa Rica in
Deutschland. Ziel dieses Schüler
austauschs ist es, Klimabildung in
die Schulen zu tragen und auf ei
ne breite Basis zu stellen und zu
verstetigen. Der Schüleraus
tausch soll auch eine Wirkung auf
andere Schulen im Landkreis ha
ben und in Verbindung mit Projek
ten des Klimaschutzmanagers
auch langfristig und nachhaltig
weitergetragen werden.

GemeinsameBesucheaufdem
Wertstoffhof und im Müllheiz
kraftwerk

Die Schüler aus Costa Rica sind
mit einem konkretenAuftrag nach
Deutschland gekommen. Sie
müssen jeweils ein Projekt von 30
Stunden erarbeiten, das dann an
ihrer eigenen Schule oder in der
Gemeinde La Fortuna mit Hilfe
der Adifort (Gemeindeverwal
tung) umgesetzt werden soll. Ide
en und Anregungen haben sich
die Schüler zum Beispiel bei Füh
rungenandenhiesigenWertstoff
höfen und im Müllheizkraftwerk in
Ludwigshafen geholt.

Auszeichnung als Transforma
tionsprojekt

Der RheinPfalzKreis wurde im
Rahmen eines Festaktes in Berlin
im Oktober 2018 mit einem Nach
haltigkeitspreis des Rates für
Nachhaltige Entwicklung ausge
zeichnet. Ein symbolischer Preis
ist der sogenannte Transformati
onsbaum, der für den transforma
tiven Charakter der Klimapartner
schaftsteht.Diesbezüglichwurde

imInnenhofderRealschuleplusin
Schifferstadt ein Bioapfelbaum
gepflanzt.

Solarkocher für die Realschule
plus Schifferstadt

Der RheinPfalzKreis wurde zu
dem von der Regionalen Netz
werkstelle RENN.west mit einem
weiteren Preis ausgezeichnet.
Dabei handelt es sich um eine fi
nanzielle Anerkennung in Höhe
von 1000 Euro. Dieses Geld wur
de verwendet um für die Schule
einen Solarkocher anzuschaffen.
|rpk

„Wärmewende, mein Haus zieht sich warm an“

Maxdorf. Irmgart Schladt aus
Maxdorf ist die stolze Preisträ
gerin des Gewinnspiels der
Kampagne „Wärmewende,
meinHausziehtsichwarman!“.
Im Kreishaus des RheinPfalz
Kreises wurde ihr von dem Kli
maschutzmanager des Rhein
PfalzKreises, Sebastian Felix
berger und Sabine Hörrmann,
Pfalzwerke AG, der erste Preis
überreicht. Frau Schladt wur
dendiegesamtenKostenfür ih
ren Heizungspumpentausch in
Höhe von 395 Euro erstattet.
Die Kampagne „Wärmewende,
mein Haus zieht sich warm an!“
bietetaktuelldenBürgernundBür
gerinnen im RheinPfalzKreis In

Preisverleihung im Kreishaus
formationen, Tipps und Anregun
gen zu unterschiedlichen Sanie
rungsthemen im Eigenheim. Der
zeit wird über den hydraulischen
Abgleich des Heizungssystems
informiert. Was genau sich dahin
terverbirgtundwasesdemeinzel
nen Haushalt bringt, erfahren in
teressierte Bürgerinnen und Bür
ger auf www.meinhauszieht
sichwarman.de.
Alle Maßnahmen, über die in der
Kampagneinformiertwerden,sind
staatlich gefördert! Beim hydrauli
schenAbgleich des Heizungssys
temswerden30%derNettoinves
titionskosten vom Staat übernom
men. Zusätzlich haben Interes
sierte die Möglichkeit, während

der Laufzeit der Kampagne an
dem Gewinnspielen teilzuneh
men. Wie Frau Schladt können
auch andere Bürgerinnen und
Bürger die Installateurskosten für
den hydraulischen Abgleich des
Heizungssystems gewinnen. Ein
fach die staatliche Förderung in
Anspruch nehmen und die Bestä
tigung zusammen mit der Installa
teursrechnung an den Landkreis
mit dem Stichwort „Gewinnspiel
HydraulischerAbgleich“ schicken.
Weitere Informationen bei Sebas
tian Felixberger, Klimaschutzma
nager des RheinPfalzKreises
unter 0621 5909 4050 oder
sebastian.felixberger@kvrpk.de.
|rpk
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Die stolze Gewinnerin des Preises: Irmgart Schladt mit Sebasti
an Felixberger (RheinPfalzKreis) und Sabine Hörrmann (Pfalz
werke AG)



RheinPfalzKreis. Knapp 35
Mitarbeiter der Kreisverwal
tung sind der Einladung von
SebastianFelixberger,demKli
maschutzmanager des Land
kreises gefolgt, um mehr zum
ThemaEnergiesparenundNut
zerverhalten zu erfahren.
Schon kleine Maßnahmen im
Nutzerverhalten und geringe In
vestitionen können den Energie
verbrauch spürbar senken. Wie
energiebewusstes und effizientes
VerhaltenamArbeitsplatzundZu

RheinPfalzKreis schult
Mitarbeiter zum Energiesparen

hause ohne Komfortverlust mög
lich ist, erläuterte Fachreferentin
Claudia Lill von der Energieagen
tur RLP.
„Energieverbrauch senken
zahlt sich mehrfach aus“
Das sinnvolle Absenken des
Energieverbrauchsspartnichtnur
Kosten ein, es leistet gleichzeitig
einen wichtigen Beitrag zum Kli
maschutz. Praxisnahe Tipps und
Anregungen zu richtigem Heizen
und Lüften, zur Beleuchtung und
dem effizienten Umgang mit elek

trischen Geräten sowie der spar
same Umgang mit Wasser stan
den auf derAgenda.
Energie effizient einsetzen  im
Büro und daheim
Alle Anregungen lassen sich in
gleicher Weise am Arbeitsplatz
wie auch zuhause umsetzen. In
den eigenen vier Wänden stei
gern sie nicht selten auch das
Wohlgefühl. Einige Teilnehmer
wollen, wenn nicht bereits schon
geschehen, gleich die Tipps an
wenden und z. B. sogenannte
„MasterSlaveSteckdosen“ ein
setzen, die alle angeschlossenen
GeräteautomatischvomNetzab
koppeln, sobald das Hauptgerät
abgeschaltet oder im Energie
sparmodus ist. |rpk

Der RheinPfalzKreis radelt erstmalig für ein gutes Klima!

RheinPfalzKreis. In diesem
Jahr beteiligt sich der Rhein
PfalzKreis zum ersten Mal an
der KlimaBündnisKampagne
STADTRADELN. Vom 24. Au
gust bis 13. September 2019
können die Mitglieder des
KreistagessowiealleBürgerin
nen und Bürger, die im Rhein
PfalzKreis lebenoderarbeiten,
bei der Kampagne STADTRA
DELN des KlimaBündnis mit

KlimaBündnisKampagne STADTRADELN
geht in die nächste Runde

machen und möglichst viele
Radkilometer sammeln. An
melden können sich Interes
sierte schon jetzt unter
https://www.stadtradeln.de/
rheinpfalzkreis .

Sebastian Felixberger, Klima
schutzmanager des RheinPfalz
Kreises: „Beim Wettbewerb
STADTRADELN geht es um
SpaßamundbeimFahrradfahren

sowie tolle Preise, aber vor allem
darum, möglichst viele Menschen
für das Umsteigen auf das Fahr
rad imAlltag zu gewinnen und da
durch einen Beitrag zum Klima
schutz zu leisten.“
Etwa ein Fünftel der klimaschädli
chen KohlendioxidEmissionen in
Deutschland entstehen im Ver
kehr, sogar ein Viertel der CO2
Emissionen des gesamten Ver
kehrsverursachtderInnerortsver
kehr. Wenn circa 30 Prozent der
Kurzstrecken bis sechs Kilometer
indenInnenstädtenmitdemFahr
rad statt mit dem Auto gefahren
werden,würdensichetwa7,5Mil
lionen Tonnen CO2 vermeiden
lassen.
Jede Person im RheinPfalz
Kreis kann ein STADTRADELN
Team gründen bzw. einem beitre
ten, um beim Wettbewerb teilzu
nehmen. Dabei sollten die Ra
delnden so oft wie möglich das
Fahrrad privat und beruflich nut
zen.
Ab dem Start der STADTRA
DELN Kampagne bietet der
RheinPfalzKreis zudem allen
BürgernundBürgerinnendieMel
deplattform RADar! an. Mit die
sem Tool haben Radelnde die
Möglichkeit, via Internetoderüber
die STADTRADELNApp die
Kommunalverwaltung auf stören
de und gefährliche Stellen im

Radwegeverlauf aufmerksam zu
machen.

AuchLandratKörnerhofftaufeine
rege Teilnahme aller Bürgerinnen
und Bürger beim STADTRA
DELN, um dadurch aktiv ein Zei
chen für mehr Klimaschutz und
mehr Radverkehrsförderung zu
setzen.
Bei Rückfragen wenden sich In
teressierte bitte an:
SebastianFelixberger,Klimaschutz
managerdesRheinPfalzKreises
0621 59094050,
sebastian.felixberger@kvrpk.de

Mehr Informationen unter
stadtradeln.de
facebook.com/stadtradeln
twitter.com/stadtradeln

DAS STADTRADELN
Der internationale Wettbewerb
STADTRADELN des Klima
Bündnisses lädt alle Mitglieder
derKommunalparlamenteein,als
Vorbild für den Klimaschutz in die
Pedale zu treten und sich für eine
verstärkte Radverkehrsförderung
einzusetzen. Im Team mit Bür
ger*innensollensiemöglichstvie
le Fahrradkilometer für ihre Kom
mune sammeln. Die Kampagne
will Bürger*innen für das Radfah
ren imAlltag sensibilisieren sowie
die Themen Fahrradnutzung und

Radverkehrsplanung stärker in
die kommunalen Parlamente ein
bringen. Seit 2017 können auch
Städte, Gemeinden und Land
kreise außerhalb Deutschlands
die Kampagne an 21 zusammen
hängenden Tagen zwischen Mai
und September durchführen. Es
gibt Auszeichnungen und hoch
wertige Preise zu gewinnen – vor
allem aber eine lebenswerte Um
welt mit weniger Verkehrsbelas
tungen, weniger Abgasen und
weniger Lärm. stadtradeln.de

Das KlimaBündnis
Seit mehr als 25 Jahren setzen
sich die Mitgliedskommunen des
KlimaBündnisses mit ihren indi
genenPartnernderRegenwälder
für das Weltklima ein. Mit über
1.700 Mitgliedern aus 26 europäi
schen Ländern ist das Klima
BündnisdasweltweitgrößteStäd
tenetzwerk, das sich dem Klima
schutz widmet, und das einzige,
das konkrete Ziele setzt: Jede Kli
maBündnisKommune hat sich
verpflichtet, ihre Treibhausgase
missionenalle fünfJahreumzehn
Prozent zu reduzieren. Da sich
unser Lebensstil direkt auf beson
ders bedrohte Völker und Orte
dieser Erde auswirkt, verbindet
das KlimaBündnis lokales Han
deln mit globaler Verantwortung.
klimabuendnis.org |rpk

RheinPfalzKreis. Gemeinsam
mit dem Service und Kompe
tenzzentrum für Kommunalen
Klimaschutz (SK:KK) aus Ber
lin und der Energieagentur
RheinlandPfalz lud die Kreis
verwaltung im Februar diesen
Jahres zu einer Infoveranstal
tung für die Kommunen im
Landkreis.
Informiert wurde über die Förder
möglichkeiten für den kommuna
lenKlimaschutz.Etwa40kommu
nale Mitarbeiter aus rheinland

Neue Fördermöglichkeiten für
den kommunalen Klimaschutz

pfälzischen Kommunen nahmen
das Angebot wahr und diskutier
ten Fragen und mögliche Projek
te.
Konkrete förderfähige Maßnah
men sind beispielsweise derAus
tausch der Straßenbeleuchtung
oder auch der Hallenbeleuchtung
in Schulen oder Sportanlagen
durch energiesparsame LED
Lampen. Auch werden Fahrrad
wege und öffentlich zugängliche
Fahrradabstellanlagen für Kom
munen gefördert. |rpk

5. Juni 2019 Seite 9RPKreisKurier

Bild: STADTRADELN_(c) KlimaBündnis



Öffentlich geförderte Mietwohnungen in Schifferstadt

Schifferstadt. Der Kreiswoh
nungsverband RheinPfalz er
richtet zurzeit am Meister
schlag 24 in Schifferstadt ei
nenöffentlichgefördertenMiet
wohnungsbau für Haushalte
mit geringem Einkommen. Ins
gesamtentstehenindemMehr
familienhaus 14 Wohneinhei
ten, 7 Wohnungen in der Größe
von 70 bis 80 m² mit je 3 Zim
mern und 7 Einheiten in der

Richtfest „Am Meisterschlag“

Größe von 50 bis 60 m² mit je 2
Zimmern.DieErdgeschoßwoh
nungen werden über eine Ter
rasse verfügen, alle anderen
Wohnungen haben einen Bal
kon.
Begonnen wurde mit dem Bau im
Oktober 2018 und am Mittwoch,
20. Februar 2019, konnte der
Kreiswohnungsverband zum
Richtfest einladen. Der Ge
schäftsführerdesVerbandes,Vol

ker Spindler, erläuterte den anwe
senden Gästen dieAufteilung der
Wohnungen, sowie des Außen
bereiches mit Stellplätzen für Au
tos und Fahrräder, Grünflächen
und Kinderspielplatz. Insgesamt
entstehen auf diesem Anwesen
rund1.000m²Wohnraum.Beson
dersstolz istSpindleraufdieEner
gieeffizienz des Neubaus. Auch
Barrierefreiheit ist gegeben – ein
Teil der Wohnungen sind rollstuhl
gerecht gebaut.
Landrat Clemens Körner und Bür
germeisterin Ilona Volk lobten den
Fortschritt des Baus, der sehr gut
vorankommt – sogar schneller als
geplant. „Die Investition in den so
zialen Wohnungsbau ist uns sehr
wichtig und wir sind froh darüber,
in Gemeinden des RheinPfalz
Kreises schöne Wohnungen zu
bezahlbaren Preisen anbieten zu
können“, so der Landrat.Auch die
ArchitektinRosinaWoopenzeigte
sich mit der zügigen Umsetzung
derPlänezufriedenunddankteal
len Handwerkern am Bau.

Passend zum Richtfest hatten die
ZimmerleutedenDachstuhlmitei
nem Richtbaum geschmückt und
trugen den traditionellen Richt
spruchvor.AufdassdieScherben
dem Bauherrn und allen künftigen
MieternGlückbringenmöge,wur
dedasgeleerteTrinkglasindasIn
neredesHausesgeworfen,woes
mit lautem Klirren zerschellte.

Die Fertigstellung des Bauprojek
tes,das insgesamt rund2,4Millio
nen Euro kosten wird, ist für Okto
ber 2019 geplant. Grundvoraus
setzung für den Einzug in eine ge
förderteWohnungisteinBerechti
gungsschein, der vom Einkom
men der Familie abhängig ist.
Weitere Informationen unter
www.kwvlu.de . |rpk

Limburgerhof. Die SPD Land
tagsfraktion war am 03. April
2019 beim Kreiswohnungsver
band RheinPfalzKreis zu Gast.

DerKreiswohnungsverbandRhein
Pfalz ist in RheinlandPfalz das ein
zige Wohnungsbauunternehmen
auf Ebene der Landkreise, welches
von dem Gemeinden und dem
Landkreis gemeinsam getragen
wird.
Über dieses „Vorzeigemodell“ und
dessen Arbeit informierte sich die
SPDLandtagsfaktion inLimburger
hof im Rahmen der Veranstaltung
„Fraktion vor Ort“ gemeinsam mit
der Finanz und Bauministerin des
Landes DorisAhnen.
Nach der Begrüßung durch den
Vorstand des Kreiswohnungsver
bandes, Landrat Clemens Körner
und dem Parlamentarischen Ge

SPDLandtagsfraktion beim
Kreiswohnungsverband RheinPfalz

schäftsführer der SPDLandtags
fraktion, Martin Haller, stellte sich
derKreiswohnungsverbandmitsei
nen laufenden Neubauprojekten
den Abgeordneten vor. Der Vorsit
zende des Verbandsausschusses
Reinhard Roos informierte über die
Entstehung und Entwicklung des
Kreiswohnungsverbandes. Nach
einer fachlichen Diskussion zur ak
tuellen Situation im Wohnungsbau
besichtigten die Sitzungsteilneh
mer den vor kurzem fertiggestellten
Neubau des Kreiswohnungsver
bands im HermannLönsWeg.
Bau und Finanzministerin Doris
Ahnen lobte die intensive und kon
struktive Zusammenarbeit mit dem
Kreiswohnungsverband und ver
wies auf die erneute Verbesserung
der Förderprogramme im Sozialen
Wohnungsbau. Landrat Körner
stellte fest, dass die Bereitstellung

von Grundstücken durch die Ge
meinden und das attraktive Wohn
raumförderprogramm des Landes
die entscheidenden Faktoren für
denBauweitererbezahlbarerWoh
nungen im Landkreis bilden.
Bau und Finanzministerin Ahnen
und Landrat Körner zeigten sich
überzeugt, dass die Zusammenar
beit von Landkreisen und Gemein
den bei der Schaffung bezahlbaren
Wohnraums ein zukunftsfähiges
Konzept für RheinlandPfalz dar
stellt.
Der Kreiswohnungsverband exis
tiert bereits seit 1920 als soziales
und kommunales Wohnungsbau
unternehmen und betreibt und ver
waltet ca. 1350 eigene Wohnungen
sowie ca. 400 Wohnungen der Ge
meindenzubezahlbarenMieten.Er
entlastet durch seine Arbeit nach
haltig den Wohnungsmarkt, bremst
den Anstieg des Mietpreisniveaus
im Landkreis und in der Metropolre
gion und bietet damit bezahlbaren
Wohnraum im direkten Umfeld der
städtischen Ballungszentren.
In diesem Jahr errichtet der Kreis
wohnungsverband 20 mietpreisge
bundene Neubauwohnungen und
saniert Bestandsgebäude mit ins
gesamt 200 Wohnungen. |rpk
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Zimmermann Jörg Caspers, Bürgermeisterin Ilona Volk, Landrat
Clemens Körner, Architektin Rosina Woopen und Geschäftsfüh
rer Volker Spindler (v.l.)

Ministerin Doris Ahnen mit Vertretern des Kreiswohnungsver
bandes und der SPDLandtagsfraktion

Im Innenraum sind Wohngifte tabu
Abdichtung mit Paraffin
Viele Menschen wünschen sich 
für ihre eigenen vier Wände Ge-
borgenheit. Im Innenraum sind 
Wohngifte daher tabu - vor allem 
in Baumaterialien, die ausdünsten 
oder Partikel freisetzen können, 
wie etwa Asbest. Bauherren achten 
heute wie selbstverständlich dar-
auf, dass die verwendeten Materi-
alien keine Gifte enthalten. Doch 
genau so achtsam sollten auch 
Eigenheimbesitzer und Vermieter 
sein, die ihre Häuser und Wohnun-
gen baulich verändern oder sanie-
ren wollen.
Husten, Schnupfen oder Kratzen 
im Hals
"Im Wohnbereich gibt es eine Viel-
zahl von Stoffen, die reizend auf die 
Schleimhäute wirken und sogar Aller-
gien auslösen können", berichtet Dr. 
Herbert Lichtnecker, Allergologe und 
Umweltmediziner. Hierzu gehören che-
mische Substanzen, die bei der Feuch-
tigkeitssanierung von einigen Unter-
nehmen in das Mauerwerk eingebracht 
werden. Meist müssen diese Mittel mit 
einem extra Atemschutzgerät verarbei-
tet werden. Eine derartige Sanierungs-
maßnahme ist für den Wohnraum je-
doch kritisch zu hinterfragen, da sich 
die Chemie kaum aus dem Mauerwerk 
entfernen lässt. Falsche Materialwahl 
kann bei Bewohnern Leiden wie Hu-
sten, Schnupfen oder ein Kratzen im 
Hals zur Folge haben. 

Paraffin: frei von schädlichen und 
flüchtigen Bestandteilen
Bewährt hat sich ein altbekannter 
Stoff aus der Natur: Wachs ist ein 

guter und dauerhafter Abdichtungs-
stoff, der insbesondere bei aufstei-
gender Feuchtigkeit seit Jahrzehnten 
erfolgreich zum Einsatz kommt. Es ist 
frei von schädlich-chemischen und 
flüchtigen Bestandteilen und hat vor 
allem keine sensibilisierende Wir- 
kung, löst also keine Allergien aus. 
"Genau darauf sollten Hausbesitzer 
achten", unterstreicht Dr. Lichtnecker. 
"Denn selbst einige meiner ärztlichen 
Kollegen erkennen oft zu spät, dass 
viele Allergien und Reizungen aus 
dem Wohnumfeld resultieren." 
Wer dauerhaft müde, abgespannt 
oder kraftlos ist, sollte bei der Ursa-
chenfindung daher die eigenen vier 
Wände mit in Betracht ziehen. Denn 
nicht alle im Haus verbauten Materi-
alien und Sanierungsverfahren sind 
umweltverträglich und gesundheits-
unbedenklich.

ANZEIGE

Bohrlöcher für Paraffininjektion



Tierschutzpreis des Landes 2018

RheinPfalzKreis. Die Amtstie
rärztinnenAlexandraUderEck
stein, Tanja NötzelBauer und
Beate Engelhardt aus dem
RheinPfalzKreis wurden in
der Kategorie „Beruflicher Um
gang mit Tieren“ mit dem Tier
schutzpreis des Landes ausge
zeichnet. Die Tierärztinnen sind
im Fachbereich Tierschutz des
Veterinäramtes der Kreisver
waltungRheinPfalzKreistätig.
IhrAufgabengebiet umfasst die
Überwachung tierschutzrecht
licher Vorschriften im Land
kreisRheinPfalzKreissowie in
den kreisfreien Städten Lud
wigshafen, Frankenthal und
Speyer.BeiderPreisverleihung

Auszeichnung von 3Amtstierärztinnen des
Kreisveterinäramtes

wurden die drei Ärztinnen von
Landrat Clemens Körner und
der für den Geschäftsbereich
zuständigen leitenden staatli
chen Beamtin Christiane Blum
Magin begleitet.

„Als Amtstierärztinnen treffen die
Preisträgerinnen auf Hunde, Kat
zen, Vögel, kleine Heimsäuger,
aber auch Pferde und hobbymä
ßig gehaltene Minischweine,
Schafe, Ziegen und Geflügel, so
wie exotische Tiere wie Reptilien
und Wildtiere“, sagte Umweltmi
nisterin Ulrike Höfken bei der
Überreichung der Urkunden. „Es
gibt auch Vorstellungen von ver
schiedenen Zirkusbetrieben, die

intensives amtstierärztliches Han
delnerfordern.“AuchdieWegnah
mevonTierengehört fastzumtäg
lichen Brot der Amtstierärztinnen.
In den vergangenen vier Jahren
haben sie mehr als 1.000 Tier
schutzkontrollen jährlich durchge
führt. „Im Vergleich dazu waren es
2012 noch 764 und im Jahr 2006
immerhin 542 Tierschutzkontrol
len. Das ist eine enorme Arbeits
belastungundeinesehrhoheVer
antwortung“, so Höfken.
NötzelBauer ist seit 16 Jahren,
UderEckstein seit fünf Jahren bei
der Kreisverwaltung RheinPfalz
Kreis im Fachbereich Tierschutz
tätig. Praktisch und fachlich unter
stütztwerdendiebeidendurchdie

ReferatsleiterinEngelhardt,dieals
eine der beiden rheinlandpfälzi
schenFachtierärzte fürTierschutz
und Sachverständige für gefährli
che Hunde, mit der Zusatzbe
zeichnung Verhaltenstherapie ih
re Erfahrung einbringt. „Trotz der
hohen psychischen, emotionalen
undarbeitstechnischenBelastung
haben die Amtstierärztinnen nicht
den Mut verloren, sondern haben
sich intensiv weiter ihrer Aufgabe,
dem Schutz der Tiere, gewidmet
und erfüllen Ihre berufliche Tätig
keit mit außergewöhnlichem En
gagement“, so die Ministerin bei
der Würdigung ihrerArbeit.
Höfken betont, dass das ehren
amtliche und das persönliche En
gagement für den Tierschutz im
Mittelpunkt des Tierschutzpreises
steht, den das Umweltministerium
jedes Jahr auslobt. Seit einem
Vierteljahrhundert werden einzel
ne Personen, Vereine, Institutio
nen oder Menschen, die beruflich
mit Tieren umgehen, ausgezeich
net, die sich in besonderem Maße
für den Tierschutz einsetzen und
dadurchVorbildsind.MitdemTier
schutzpreissoll nichtnurderuner
müdliche Einsatz gewürdigt, son
dern auch ein Anreiz geschaffen
werden, sich für den Tierschutz
einzubringen. Im vergangenen
Jahr wurde der Preis zum 25. Mal
ausgeschrieben.BisEndeAugust
konnten Vorschläge für vier ver
schiedene Kategorien beim Um
weltministerium eingereicht wer
den. Der Preis ist mit insgesamt
6.000 Euro dotiert, den sich fünf

Preisträgerinnen teilen.

Informationen zum Tierschutz
preis
Das rheinlandpfälzische Umwelt
ministerium schreibt seit 25 Jah
ren den Tierschutzpreis des
Landes aus. Er ist mit insgesamt
6.000 Euro dotiert. Die Kategorien
sind:
• der besondere ehrenamtliche

Einsatz für denTierschutz
• ein vorbildlicher Einzelbeitrag

für denTierschutz
• der vorbildliche berufliche

Umgang mitTieren
• Projekte im Jugendtierschutz
Bis zum 31. August eines Jahres
können Vorschläge beim Umwelt
ministerium eingereicht werden.
Alle fürdenTierschutz tätigenVer
einen, Verbänden, Behörden und
Gruppen oder der Tierschutzbei
ratdesLandeshabendieMöglich
keit, Vorschläge einzubringen.
Auch sonstige Vereine, Verbände
oder Gruppen, die sich mit Tier
schutzthemen befassen, können
Vorschlägemachen, jedochkeine
Einzelpersonen. Selbstvorschlä
ge sind ebenfalls nicht möglich.
DieVorschlägefürdenTierschutz
preismüssenAngabenzurPerson
oder Institution enthalten und die
ArtdesEinsatzesbeschreiben.Ei
ne Jury aus Vertretern des Tier
schutzbeirates, des Landesunter
suchungsamtes RheinlandPfalz
und des Umweltministeriums ent
scheidet über die Vergabe.
Weitere Informationen unter:
https://s.rlp.de/tierschutzpreis |rpk

Schlussakt der Wanderausstellung:

RheinPfalzKreis. Gleich zu
vier Vernissagen der Wander
ausstellung „Mütter des
Grundgesetzes“ luden die
Gleichstellungsbeauftragte
desRheinPfalzKreises,Heidi
Wittmann und vier Kollegin
nen aus dem RheinPfalz
Kreis ein. Gezeigt werden Le
bensbilder der Politikerinnen
Frieda Nadig, Elisabeth Sel
bert, Helene Weber und Hele
ne Wessel.

Diese vier Frauen haben als Mit
glieder des Parlamentarischen
RateswesentlichzumEntstehen
des Grundgesetzes und zu der
verfassungsrechtlichen Gleich
stellung von Mann und Frau bei
getragen.SieerkämpftenmitArt.
3, Abs. 2 – „Männer und Frauen

Mütter des Grundgesetzes
sind gleichberechtigt.“ – die Ver
ankerung der Gleichberechti
gung im Grundgesetz. Formu
liertwurdedamit imJahr1949ein
Programm, nicht eine Aussage
über die Realität. Seiner Verab
schiedung im Grundgesetz gin
gen heftige Diskussionen vor
aus. Ohne das Engagement der
vier Frauen im Parlamentari
schenRatunddervielenFrauen,
die sich in der Öffentlichkeit für
die volle Gleichberechtigung
starkmachten,wäreeszudieser
Formulierung nicht gekommen.

DieAusstellung,die inKooperati
on mit der Volkshochschule des
RheinPfalzKreises vorgestellt
wird, würdigt das Engagement,
das die vier politischen Wegge
fährtinnen in den ersten Jahren

der Bunderepublik gezeigt ha
ben.

Drei der vier Vernissagen und
Ausstellungen sind bereits er
folgreich in den Gemeinden
DannstadtSchauernheim,Stadt
Schifferstadt und Bobenheim
Roxheim vorgestellt worden. Die
zeitlich letzte Vernissage findet
am Montag, 17. Juni 2019 um 18
Uhr im Rathaus Dudenhofen
(KonradAdenauerPlatz 6),
statt.

Als Gastrednerin konnte Friede
rike Ebli, Ortsbürgermeisterin
von Hanhofen und ehemalige
Landtagsabgeordnete von
RheinlandPfalz gewonnen wer
den. Bürgerinnen und Bürger
sind herzlich eingeladen. |rpk

Singen ist einfach

Rödersheim. Am Dienstag, 16.
April2019,wurdedurchSchülerin
nen und Schüler der Grundschule
Am Neuberg in Rödersheim das
neue Liederbuch „Singen ist ein
fach“vorgestellt.LandratClemens
Körner, Kreisbeigeordneter Man
fred Gräf, Sparkassenvorstand
Thomas Traue und Christoph Utz,
Leiter der Kreismusikschule,
lauschten angenehm überrascht,
mit welchem Enthusiasmus die
Kinder rund um Schulleiter Ralf
FrohnhäuserverschiedeneLieder
desBuchesvortrugen.
Diese Sonderausgabe Deutscher
Volkslieder wurde von der Spar
kasse Vorderpfalz gefördert und
ist fürKinderundErwachseneeine
gebundene Sammlung der be
kanntenLiedermitTextenundMe
lodien. Altbekannte Lieder sind
nach verschiedenen Kategorien

Vorstellung des Liederbuches mit
Deutschen Volksliedern

geordnet und somit leicht zu fin
den. Die Neuauflage der Lieder
soll das Musizieren in Schulen wie
auch Vereinen wieder in den Vor
dergrund rückenunddasheimatli
che Liedgut im Musikunterricht
wiederauflebenlassen.SovielEn
gagement und Freude beim Sin
gen belohnte Landrat Körner mit
einem großen Paket Schokoküs
se für die Schülerinnen und Schü
lerderGrundschule.
InsgesamtwurdeeineAuflagevon
5000 Stück der Liederhefte ge
druckt. Schulen, Vereine und Ver
bände aus dem RheinPfalzKreis
können sich eine bestimmte An
zahl der Exemplare des Liederbu
ches bei der Kreisverwaltung
RheinPfalzKreis unter
esther.scheurer@kvrpk.de oder
unter 0621 5909 3560 kostenfrei
anfordern. |rpk
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Verdiente Auszeichnung: Leiterin des Geschäftsbereichs, Christiane BlumMagin und Landrat
Clemens Körner mit den Amtstierärztinnen Beate Engelhardt, Tanja NötzelBauer und Alexandra
UderEckstein.
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Veranstaltungen Kultur
büro Juni bis September

Juni

Mi., 05. Juni, 20.00 Uhr
ASVGaststätte Waldsee
Autorenlesung: Lutz Linde
mann „Optimist aus Leiden
schaft–meinLeben“dieBiogra
fie der DDRFußballlegende

Mi., 19. Juni, 19.00 Uhr
GemeindebüchereiAltrip
Lesung mit Musik anlässlich
des 20jährigen Bestehens der
Gemeindebücherei

Sa.,29.Juni,20.00Uhr
OpenAirBühne WaldparkAltrip
Konzertmit „LosDosYCompa
neros“, eine gemeinsame Ver
anstaltung mit dem Heimat und
GeschichtsvereinAltrip

Juli

So., 21. Juli, 11.00 Uhr
Schloss Kleinniedesheim
EröffnungderAusstellungmit
Werken von Lu Albert Lasard
(18851969), Paris; Dauer bis
04.August 2019

August

Sa. 17.August, 20.00 Uhr
Schlossgarten Fußgönheim
Schlossgartenkonzertmitdem
Schwanthaler Trompetencon
sort

Sa. 24.08., 19.00 Uhr
Anwesen Kauffmann
Schifferstadt
Sommerserenade: Die Won
derfrolleins

So. 25.08.,11.00 Uhr
Kerweplatz Böhl
KerwekonzertmitdenDIXIEHE
ROES

September

Mi., 11. September, 19.00 Uhr
Altes Rathaus Schifferstadt
Eröffnung der Ausstellung mit
Gemälden von Bernhard Stau
denmayer, Dudenhofen; Dauer
bis 29. September 2019

Fr., 13. September, 18.00 Uhr
KTZV Kleinniedesheim
Weinlesefest mit Patenwein
verleihung



Es kommt drauf an, was „vorne rein“ kommt

RheinPfalzKreis. Der auf den
Wertstoffhöfen im RheinPfalz
Kreis erfasste Bauschutt wird
zur Herstellung von Recycling
Schotter eingesetzt. Aus die
sem Grund dürfen in die Bau
schuttContainer der Wertstoff
höfeausschließlich„verwertba
re“ mineralische Bauabfälle ge
geben werden. Das ist maßgeb
lich für den Fortbestand der
BauschuttErfassung auf den
Wertstoffhöfen.

„Oje! Nur einmal kurz nicht hinge
schaut und schon liegt er drin, der
Dreck!“, beklagt Herr Mayer, Auf
sichtsperson auf einem Wertstoff
hof im Kreisgebiet und meint damit
einen staubfrischen Haufen aus
Sand und Kehricht sowie einige
YtongSteine, die unbemerkt in
denBauschuttContainergeschüt
tet wurden. „Das gibt wieder Är
ger…“ fügt er hinzu und Recht hat
er, denn diese Materialien sind

Über die BauschuttAnnahme auf
den Wertstoffhöfen

„nicht verwertbare BauRestabfäl
le“, die der Verwertungsbetrieb
aufwendig aussortieren und kost
spielig entsorgen muss. Das aber
ist unwirtschaftlich und zudem um
weltschädlich, da Störstoffreste
mit dem Schotter in die Landschaft
gelangen können.

Ursache für dieses Problem ist ein
weitverbreitetes Missverständnis.
Man könnte meinen, die Bau
schuttContainer auf den Wert
stoffhöfen dienten der Entsorgung
von allen möglichen gemischten
Bauabfällen, die bei Renovierun
gen so anfallen. Ganz so ist es
aber nicht. Die BauschuttContai
ner stehen auf den Wertstoffhöfen,
um darin brauchbares Einsatzma
terial für die BauschuttVerwer
tungsanlage auf der Kreisbau
schuttdeponie Schifferstadt zu
sammeln. Ziel ist es, durch Bre
chen und Sieben hochwertigen
und vermarktungsfähigen Recy

clingSchotter herzustellen. Das
kannabernurgelingen,wennaus
schließlich verwertbarer Bau
schutt in die Container der Wert
stoffhöfe gelangt.

RecyclingSchotter muss physika
lischundchemischstabil sein.Das
heißt er muss mechanisch belast
bar sein und darf keine wasserlös
lichen Bestandteile enthalten, die
mit dem Niederschlag ins Grund
wasser gelangen könnten. Weil
RecyclingSchotter im Wegebau
und bei der Oberflächenbefesti
gung teilweise offen eingebaut
wird, darf er zudem keine Stoffe
enthalten, die Natur und Land
schaft verschmutzen oder gar
schädigen können (Beispiel: Mik
roplastik).

Um brauchbaren Recycling
Schotter zu gewinnen, der die ge
setzlichen Qualitätsanforderun
gen erfüllt, sind Fremd und Stör
stoffe unbedingt aus den Contai
nern fernzuhalten. Das Aufsichts
personal istdaherangewiesenund
berechtigt, Störstoffe bzw. damit
verunreinigte Bauschuttgemische
abzuweisen. Abgewiesene, nicht
verwertbare Bauabfälle sind wie
der mitzunehmen. Nicht verwert
bare BauRestabfälle sind vom
Abfallerzeuger, wie die übrigen
Bau und Renovierungsabfälle
auch, entgeltlich bei privaten Ent
sorgungsunternehmen anzulie
fern.

Wer nicht genau weiß, ob seine
Abfälle auf den Wertstoffhöfen an
genommen werden, kann die
Wertstoffhöfe in Mutterstadt oder

Heßheim anfahren.An diesen bei
den Standorten können auf dem
Wertstoffhof abgewiesene Bauab
fälle sofort in direkter Nachbar
schaft bei privaten Entsorgungs
unternehmen angeliefert werden.

So entstehen keine zusätzlichen
Anfahrten. Grundsätzlich werden
auf allen Wertstoffhöfen im Kreis
nur BauschuttKleinmengen bis zu
maximal einer Kofferraumladung
pro Woche angenommen. |rpk

Folgende Übersicht ist nicht abschließend und hat orientie
renden Charakter. Im Zweifel gibt das Personal gerne Aus
kunft.
► Wertstoffe, die angenommen werden:
• Backsteine,Ziegelsteine,Klinker,mineralischeDachziegel
• Betonbauteile und bruch
• Pflasterseine, Gehwegplatten, Knochensteine
• Natursteine, Kiesel, Marmorplatten
• Fliesen,Sanitärkeramik(ohneArmaturen,ohneKunststoffe)
• Porzellan,Ton und Steingutgefäße,Terrakotta

► Störstoffe, die NICHT angenommen werden:
• Kunststoffe, Glas, Holz, Stroh, Papier, Gittermatten

(Bewehrungsnetze)
• Bauschutt, der mit Störstoffen verunreinigt ist.
• Sackware

UnverbrauchteRestevonZement,Gips,Mauerbinderu.
Kleber (pulvrig und fest!).

• Leichtbaustoffe
z.B. Porenbeton (Ytong), Gipskartonplatten (Rigips),
Gipsfaserplatten (Fermacell)

• Hartfaserplatten allerArt
z.B.Eternit,Wellasbestzement,Fensterbänke,Blumenkästen

• Gipsbaustoffe
z.B. Gipsplatten, Stuckreste

• Speichersteine
z.B.Nachtspeicherkerne,Schamotte,verrußteKaminsteine

• Feinmaterial
Sand, Erde, Mutterboden, Kehricht

DieAbfallentsorgung im Überblick:
Neuauflage derAbfallfibel veröffentlicht

RheinPfalzKreis. Seit An
fang März liegen in den Ge
meindeverwaltungen des
RheinPfalzKreises die neu
en Abfallfibeln zur kostenlo
senMitnahmebereit.

MitderüberarbeitetenNeuaufla
ge der bewährten Broschüre
„Die kleine Abfallfibel“ bietet der
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft al
len interessierten Kreisbürgern,
insbesondere den Neubürgern,
einen aktuellen und umfassen
den Überblick über die Entsor
gungsmöglichkeiten im Rhein
PfalzKreis.

„DieAbfallfibel istdasNachschla
gewerk für Fragen zurAbfallwirt
schaft in unserem Landkreis.
Hier finden unsere Bürgerinnen
und Bürger alle Informationen
über Abfälle und deren Entsor
gungsmöglichkeiten auf einen
Blick„,meintder fürdenEigenbe
trieb Abfallwirtschaft zuständige
KreisbeigeordneteVolkerKnörr.

Von “An und Ummeldung„ über
“Behälterarten„ und “Entsor
gungswege„ bis hin zum “Abfall
ABC„ findet sich auf 41 Seiten
das Wichtigste zum Thema Ab
fallentsorgung im RheinPfalz
Kreis.

Die Fibel ist als Erstinformation
und Nachschlagewerk gedacht
und sollte daher aufbewahrt wer
den. Damit die neue Fibel mög
lichst lange aktuell bleibt, sind
veränderliche Daten, wie z.B.
Gebührenbeträge und An
sprechpartner,nichtdarinenthal
ten. Diese Informationen werden
weiterhin separat in einem Ge
bührenFaltblatt veröffentlicht,
das zusammen mit der Fibel er
hältlich ist.

Weitergehende Fragen beant
worten die Mitarbeiterinnen des
Servicecenters unter 0621
59095555.NützlicheInformatio

nen zum Thema Abfall sowie
zahlreiche OnlineDienstleistun
gen bietet der Eigenbetrieb zu
demaufseiner Internetseitean:

www.ebalu.de

|rpk

5. Juni 2019 Seite 13RPKreisKurier

Verwertungsziel: RecyclingSchotter
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Spendenerlös von 5.200 Euro

Dudenhofen/Speyer. Der Pro
jektchor St. Cäcilia aus Duden
hofen veranstaltete in Zusam
menarbeit mit dem Förderver
ein für Jugend und Soziales

Benefizkonzert für Frauen und Mädchen in Not
RheinPfalzKreis e.V. ein Be
nefizkonzert in der Friedenskir
che St. Bernhard in Speyer, un
ter der Schirmherrschaft von
Bürgermeisterin Monika Kabs.

Der Reinerlös von 5.200 €
kommt dem Frauen und Mäd
chennotruf zugute.

Die Beratungsstelle in Speyer hilft

denvonGewalt betroffenenFrau
en und Mädchen aus Speyer und
dem RheinPfalzKreis durch In
formationen, Selbsthilfegruppen
und Präventionsarbeit an Schu
len.Schon2018veranstalteteder
Chor unter der Leitung von Sylvia
KörnermitgroßemErfolgeinKon
zert mit den Werken Magnificat
und Requiem des Jung Kompo
nisten Kim André Arnesen. Der
1980 in Norwegen geborene Mu
siker komponierte das Magnificat
im Alter von 30 Jahren und das
Requiem drei Jahre später.

ImFrühjahrhattensichalleAkteu
re nochmals zu einer Wiederho
lung zusammengefunden um ein
Benefizkonzert zu veranstalten.
Das außergewöhnliche musikali
sche Zusammenspiel der rund 60
Sängerinnen und Sänger in 8
stimmiger Besetzung, mit Strei

cherensemble, Percussion und
Solisten, verbindet die Tradition
mit der Moderne und begeisterte
durch mitreißende neuartige
Klänge,untermaltvoneffektvollen
Lichtilluminationen.
Ein Dankeschön geht an alle Un
terstützerinnen und Unterstützer,
die finanziell, wie auch ehrenamt
lichzumGelingenderBenefizver
anstaltung beigetragen haben.
|rpk

Bitte helfen Sie mit einer
Spende!

Förderverein für Jugend
und Soziales RheinPfalz
Kreis e.V.
Sparkasse Vorderpfalz,
IBAN DE03 5455 0010 0000
0139 20

13.450 Euro bürgerschaftliche Engagement

RheinPfalzKreis/Speyer. Die
Stiftung der ehemaligen Kreis
und Stadtsparkasse Speyer
fördertmit13.450Eurodasbür
gerschaftliche Engagement in
Speyer und dem südlichen
RheinPfalzKreis. Sie ist eine
von fünf selbständigen Stiftun
genderSparkasseVorderpfalz.
Unterstützt werden 11 Vereine,
Schulen und Initiativen.
Die Fördergelder übergaben die
Vorsitzende des Kuratoriums,
Oberbürgermeistermeisterin Ste
fanie Seiler und der Vorsitzende
des Stiftungsvorstandes Oliver
Kolban:NaturSpure.V.Otterstadt
(1.200 Euro), Arbeitskreis Asyl
Speyer e.V. (2.000 Euro), Förder
verein der Kindertagesstätte Pus
teblume e.V. (2.000 Euro), Palati
naKlassik e.V. (1.500 Euro), För

Sparkassenstiftung
übergibt Fördergelder

derverein der Realschule plus
Siedlungsschule Speyer e.V.
(1.300Euro),StadtundKreisbild
stelle Speyer (2.000 Euro), Pfälzi
sche Landesbibliothek (1.000 Eu
ro), MGV Concordia Waldsee
(500 Euro), Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge Bezirksver
bandSpeyer(500Euro),Johanni
ter UnfallHilfe e.V., Ortsverband
Speyer (450Euro),Ökumenische
Sozialstation Speyer (1.000 Eu
ro).

Neue Förderung möglich: Ku
ratorium entscheidet
Alle Vereine, Schulen und Institu
tionen aus Speyer und dem südli
chen RheinPfalzKreis haben er
neutdieChanceaufFörderungih
rer Vorhaben und Projekte. För
deranfragen können auf der

Homepage der Sparkasse unter
www.sparkassevorderpfalz.de
direkt gestellt werden. Das Kura
torium wird in seiner nächsten Sit
zung erneut entscheiden, welche
Projekte im Sinne der Stiftung ge
fördert werden.

Stiftungsmanagement der Spar
kasse Vorderpfalz: Stiftung der
ehemaligenKreisundStadtspar
kasse Speyer
Die fünf selbständigen Stiftungen
der Sparkasse Vorderpfalz unter
stützen auf vielseitige Art lokale
und regionale Projekte. Eine da
vonistdieStiftungderehemaligen
Kreis und Stadtsparkasse Spey
er.Siewurde1995gegründetund
fördert Projekte in Speyer und
dem südlichen RheinPfalzKreis.
Stiftungszweck ist die Förderung
der Jugend, der Kultur und des
Sports. Das Kuratorium der Spar
kassenstiftung besteht aus Ober
bürgermeisterin Stefanie Seiler,
Landrat Clemens Körner, Michael
Wagner, Otto Reiland, Walter
Feiniler sowie Thomas Traue,
Vorstandsvorsitzender der Spar
kasse Vorderpfalz. Dem Vorstand
der Stiftung gehören Oliver Kolb,
Stephan Scharl und Konrad Rei
chert an. Weitere Informationen
zu den fünf Stiftung der Sparkas
se Vorderpfalz: www.sparkasse
vorderpfalz.de/stiftungen.

(Text + Foto Sparkasse Vorder
pfalz)

Erlös aus Versteigerung

Dudenhofen. Am Donnerstag,
den 7. März 2019, übergaben
Julia Neubauer und Monika
DeckvonderKreismusikschu
le in Begleitung von Landrat
ClemensKörner,denErlösaus
Versteigerungen in Höhe von
400EuroanAnjaHermann,Ge
schäftsführerin des Kinderho
spizesSterntalere.V.

Im ersten Halbjahr 2018 veran
staltete die Musikschule des
RheinPfalzKreises einen Holz
bläserworkshopunterderLeitung
von Julia Neubauer und Monika
Deck. Unter dem Titel „Helden
der Kindheit“ erarbeiteten 85Teil
nehmerinnen und Teilnehmer ein
Konzertprogramm, das am 9. Ju
ni2018inderAuladesSchulzent
rums Schifferstadt als Sommer
konzert „WoodWindOrchestra“
einem begeisterten Publikum

Spendenübergabe an
KinderhospizSterntalere.V.

präsentiert wurde. Das Konzert
wurde mit Plakaten beworben,
die die Teilnehmerinnen und Teil
nehmerselbstentworfenundum
gesetzt hatten. Im Rahmen die
serVeranstaltungwurdendieOri
ginale zugunsten des Kinderho
spizes „Sterntaler e.V.“ verstei
gert. Julia Neubauer und Monika
Deck bedankten sich herzlich für
den freundlichen Empfang und
die Einblicke, die sie in das Haus
und indieArbeitdesKinderhospi
zesnehmendurften.
Der Mannheimer Verein Kinder
hospiz Sterntaler e.V. unterstützt
lebensverkürzend erkrankte Kin
dersowiederenFamilienundbe
gleitet sie auf ihrem schweren
Weg. In Dudenhofen hat der Ver
ein das stationäre Kinderhospiz
Sterntaler, das Pflegeplätze für
bis zu zwölf Kindern mit ihren Fa
milienbietet. |rpk

Freuten sich über die hohe Spende: Im Vordergrund: Chorleiterin Sylvia Körner und Bürgermeiste
rin Monika Kabs

Die Vorsitzende des Kuratoriums, Oberbürgermeisterin Stefanie
Seiler (8.v.r.) und der Vorsitzende des Stiftungsvorstandes Oliver
Kolb (3.v.l.) übergaben Spenden der Stiftung der ehemaligen
Kreis und Stadtsparkasse Speyer an Vereine, Schulen und In
itiativen aus Speyer und dem südlichen RheinPfalzKreis.

Julia Neubauer und Monika Deck mit der Geschäftsführerin Anja
Hermann und Landrat Clemens Körner (v.l.)
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KörperZeichenkurs

BobenheimRoxheim. Wer
lernenmöchte,denmenschli
chen Körper nach einem le
benden Modell zu zeichnen,
istamSamstag,29.Juni2019,
in BobenheimRoxheim an
der richtigen Adresse. Dort
veranstaltet die Volkshoch
schule des RheinPfalzKrei
ses von 9.30 bis 16 Uhr einen
entsprechendenKurs.
Willkommen sind alle, die Spaß
am Zeichnen und keine Scheu

Nicht nur für Studierende geeignet
vor nackter Haut haben. Vor
kenntnisse brauchen die Teil
nehmenden nicht. Kursleiter
Christian Schura will ihnen bei
bringen, Posen mit Linien, Licht
und Schatten auf Papier festzu
halten. Er ist DiplomGrafikde
signer und hat als Illustrator un
ter anderem an der Brockhaus
Enzyklopädiemitgewirkt.Seiner
Meinung nach profitieren nicht
zuletzt Studierende der Fach
richtungen Mode oder Grafik

Design von einer Kursteilnah
me.
Anmeldung mit Angabe der
KursNr. D207170B01auch
bei der Gemeindeverwaltung
BobenheimRoxheim unter
062399391115.

Die Teilnahme kostet 35 Euro
(bei nur 6 oder 7 Personen 47
Euro). Es werden nicht mehr als
zwölf Anmeldungen entgegen
genommen. |rpk

Jonglieren für die Gesundheit

Schifferstadt.Auch wer damit
niemanden beeindrucken
möchte, profitiert davon, das
Jonglieren zu erlernen. Auf
diese Weise lassen sich näm
lich Muskulatur und Gehirn
gleichzeitig trainieren, was
zur Verbesserung von Moto
rik und Geschicklichkeit bei
trägt.

Bei der Volkshochschule des
RheinPfalzKreises können
sich Interessierteam15.und16.
Juni 2019 die Grundlagen die
ser Kunst aneignen. Der Kurs
findet samstags von 10 bis 16
Uhr und sonntags von 10 bis 15
Uhr im vhsBildungszentrum an
der SBahnStation Schiffer
stadtSüd statt. Gearbeitet wird
mit zahlreichen Requisiten wie
Bällen, Ringen, Tüchern oder

Training für
Muskulatur und Gehirn

Keilen sowie verschiedenen Zir
kustechniken wie Balance, Rola
Bola oder Diabolospiel. Das Ziel
vonKursleiterinKatrinWinter ist,
alle Teilnehmenden mit Spaß
und Leichtigkeit so weit zu brin
gen, dass sie das Jonglieren
gerne zu einem Teil ihrer Frei
zeitgestaltung machen. Will
kommen sind nicht nur Erwach
sene, sondern auch schon Kin
derab8Jahren.

Es werden maximal 8 Anmel
dungen entgegengenommen.
DieTeilnahmekostetproPerson
48 Euro. Wenn der Kurs voll be
legt ist, verringert sich die Ge
bühr auf 36 Euro. Anmeldung
mit Angabe der Kursnummer
C302190S01 auch bei der
Stadtverwaltung Schifferstadt
unter0623544305. |rpk

Jugendkunstschule:

RheinPfalzKreis. Acht bis
Achtzehnjährige können
sich bei der Jugendkunst
schule (JKS) des Rhein
PfalzKreises in den Som
merferien auf verschiedene
Weisekreativbetätigen.

Wer gerne einmal eigenhän
dig einen Ring oderAnhänger
aus Silber anfertigen möchte,
ist am 9. und 10. Juli 2019 je
weils von 10 bis 16 Uhr in der
Kurpfalzhalle Dannstadt
Schauernheim an der richti
gen Adresse. Den Unterricht
leiteteineGoldschmiedin.Teil
nehmen darf, wer über genü
gend Umsicht für das Hantie
ren mit scharfem Werkzeug
und einem Lötgerät verfügt
und mindestens 10 Jahre alt
ist. Neben der Gebühr von 62
Eurofallenetwa15EuroMate
rialkosten an, die individuell
berechnetwerden.

Freies Töpfern steht am 16.,
25.und31.Juli2019inLimbur
gerhof auf dem Programm –
immer von 9.30 bis 16.30 Uhr.
Zielgruppe sind die Acht bis
Zwölfjährigen. Die Termine
können unabhängig vonein
ander besucht werden. Ein
schließlich der Verpflegung
kostet die Teilnahme jeweils
27Euro.ZudengleichenKon

KreativAngebote
für die Sommerferien

ditionen können Acht bis
Zwölfjährige in Limburgerhof
am 25. Juli oder am 1. August
von9.30bis16.30UhrFiguren
aus Speckstein gestalten. Ei
ne LegoStoppTrickWerk
statt bietet dort Gelegenheit,
mit Legosteinen eine Ge
schichte in Szene zu setzen
und in einen Film zu verwan
deln. Dieser Kurs erstreckt
sich über den 6. und 7.August
(jeweils 9.30 bis 16.30 Uhr),
weshalb die Gebühr ein
schließlichVerpflegung54Eu
robeträgt.

Rhythmische Klänge dürfen
vom29.Julibis1.August2019
in Limburgerhof produziert
werden – nicht mit „Pauken
und Trompeten“, aber zum
Beispiel mit Djemben, Cajons,
Getränkekisten, Leitern oder
einem „Rohrophon“. Acht bis
Dreizehnjährige sind an allen
vierTagenzwischen14und15
Uhr willkommen, ältere von
18.30bis20Uhr.Füralle istdie
Teilnahme in diesem Fall kos
tenlos.

Nähere Informationen, wei
tere JKSAngebote und An
meldung unter www.vhs
rpk.de (Suchbegriff C9092)
oder bei den Verwaltungen
derVeranstaltungsorte. |rpk

NeuesProgrammheftab13.Junierhältlich:

RheinPfalzKreis. Am 13. Juni
erscheint das nächste Pro
grammheft der Volkshoch
schule RheinPfalzKreis.
Kreisbeigeordneter Manfred
Gräf ist erfreut, dass es die Ter
mine von mehr als 1.000 Veran
staltungen, die im Zeitraum
zwischen den Sommerferien
und Weihnachten geplant sind,
enthält. Das Themenspektrum
reicht wieder von A wie Acryl
malen bis Z wie Zumba.

Den Schwerpunkt bildet Bewähr
tes wie Sprachkurse, Computer
unterricht, berufsbezogene Fort
bildungen, die Vermittlung von
Fertigkeiten fürs kreative Schaf
fen, Vorträge zu den unterschied
lichsten Themen, Studienreisen,

Dieses Jahr noch über 1.000
vhsVeranstaltungen

Beiträge zur Persönlichkeitsbil
dung oder Gymnastik und Ent
spannungskurse. Manches rich
tet sich gezielt auch an die ältere
Generation oder an Kinder und
Jugendliche, vor allem derTalent
Campus und die Jugendkunst
schule.
An neuen Angeboten fehlt es
ebenfalls nicht. Dazu gehören
zum Beispiel Infos für ReitInter
essierte, ein (Kultur) Blick auf die
Geschichte der Jazz und Pop
musik, die Anleitung zur uralten
Handarbeitstechnik Nadelbinden,
Botanisches Aquarellieren, das
„Malen“ mit der Kamera, das Let
tering, ein Vortrag zum Thema
Unerfüllter Kinderwunsch, Infor
mationen über die Cranocacral
therapie, ein PhilosophieKurs
zur Geschlechterrolle oder der
Einstieg indenUmgangmiteinem
MiniComputer, der sich auch für
die HausAutomatisierung eignet.
Unter der Überschrift „Bildung mit
Biss“ werden erstmals Angebote
mit einer Kombination aus genie
ßen und lernen zusammenge
fasst. So bekommt man unter an
derem am selbenAbend Rossini
Kompositionen für Gaumen und
OhrenserviertundÖsterreichIm
pressionen fürsAuge werden von
leckeren Schmakerln begleitet.
Auch kulinarische Stadtführun
gen in Schifferstadt und Speyer
sind geplant. Wer seine Franzö

sischKenntnisse durch prakti
scheAnwendung vertiefen möch
te, sollte den Backkurs „Travailler
le pâte“ besuchen.
Premiere hat darüber hinaus ein
M.E.G.A.Wochenende im Pfäl
zerwald, das zum Malen (nach
Bob Ross), zum Erleben (histori
sches Schmieden), zum Genie
ßen (Ruhe und Waldluft) sowie
zum Ausspannen gedacht ist.
Auch ein Kurs, der zur Entspan
nung mit Bewegung für den
Abend anleitet, ist neu im Pro
gramm, ebenso einer mit dem Ti
tel „Rhythmus füralle“alsEinstieg
in die Welt der Percussion.
Das 128SeitenProgramm ist
kostenlos bei der Kreisverwal
tung, allen Gemeinde und Ver
bandsgemeindeverwaltungen
sowie in der Stadtverwaltung und
im Bildungszentrum Schifferstadt,
BüchereienundBuchhandlungen
erhältlich. |rpk

Ein besonderes Datum ist der
20. September 2019: An die
sem Freitag feiern die deut
schenVolkshochschulenihre
„Geburt“ durch die Weimarer
Verfassung vor 100 Jahren
mit einem SchnupperAbend.
Das Programm für den Rhein
PfalzKreis ist noch in Arbeit
undwird indernächstenAus
gabe veröffentlicht.

Für alle vhsKurse gilt: Weitere Informationen und
Anmeldung unter www.vhsrpk.de oder bei den

jeweiligen Verwaltungen der Veranstaltungsorte.
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